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Informationen aus der Marktgemeinde Glonn

Kürbisernte auf dem Feichtmoarhof in Balkham
Über die reiche Kürbisernte freut sich besonders Sepp Holzgassner vom Balkhamer Feichtmoarhof. Im liebevoll von seiner Frau Franziska eingerich-
teten und dekorierten SB-Häuschen in Balkham 8 gibt es täglich frische Eier sowie – je nach Saison – Gemüse, Kürbisse, Obst, Säfte und vieles mehr. 
Passend zur Erntezeit finden Sie auf Seite 23 ein Rezept für eine herbstliche Apfel-Kürbis-Marmelade von Lotte Winhart. Foto: Franziska Holzgassner
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https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden 
Sie auf:  
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BÜRGER-

SPRECHSTUNDE

immer mittwochs 
zwischen 

8.00 - 9.00 Uhr 

oder nach 
Terminvereinbarung

leider hat die Fertigstellung des 
Multifunktionsgebäudes an der 
Kastenseestraße mit Rettungs-
dienst, Feuerwehr, Wohnungen, 
BRK und allgemein nutzbaren 
Räumen länger gedauert als ge-
plant und gewünscht. Nachdem 
wir im Juni die Einweihung 
gefeiert haben, hatte leider 
bei wenigen Firmen der Elan 
wieder nachgelassen und als 
öffentlicher Auftraggeber hat 
man mit vertretbarem Aufwand 
nahezu keine Chance, einer 
Firma (Baufirma oder Planer) 
wirklich Ärger zu bereiten oder 
„auf die Füße zu treten“. Dies 
ist in meinen Augen auch einer 
der Hauptgründe, warum öffent-
liche Bauten öfter länger dauern 
und teurer werden. 
Bei unserem Bauvorhaben dür-
fen wir froh sein, dass die 
allermeisten Firmen sehr gut ge-
arbeitet haben. Zudem konnten 
wir auch die Baukosten sehr im 
Rahmen halten bzw. gegenüber 
der Kostenberechnung von 2023 

voraussichtlich um über 2 Mio. 
€ unterschreiten. Nach der 

sten Jahren tatsächlich einen 
24-Stunden-Betrieb bekommen 
werden. Auch wenn das Thema 
Rettungsdienst keine gemeind-
liche Aufgabe ist, war es in 
meinen Augen wichtig, hier zu 
investieren, um die Versorgung 
in Glonn und Umgebung zu 
verbessern. Zudem werden sich 
die Investitionskosten durch die 
Vermietung an den MKT über 
die Jahre abbezahlen und zu 
einer zusätzlichen Einnahme für 
den Markt Glonn werden. 
Leider waren bis zum Bezug der 
Wohnungen im Obergeschoss 
ab 1.10.26 die Außenanlagen 
Richtung Postanger noch nicht 
fertig, aber wir wollten den Ter-
min nicht nochmal verschieben, 
um einen gewissen Druck bei 
der Fertigstellung für einzelne 
Baufirmen beizubehalten. Zu-
dem hatten wir bis zum Einzug 
der Feuerwehr für die Mieter 
Alternativen, sofern diese nötig 
waren. Diese 5 Wohnungen 
konnten wir günstiger als orts-
üblich anbieten, da wir hierfür 
eine Förderung nach KomWFP 
erhalten haben. Dies führt trotz 
des günstigeren Mietpreises 
dazu, dass sich auch die Woh-
nungen selbst finanzieren, bzw. 

langfristig zu einer zusätzlichen 
Einnahme werden.
In den nächsten Wochen werden 
mit der Fertigstellung der Au-
ßenanlagen mit der Feuerwehr, 
dem BRK und der Wasserwacht 
sowie der öffentlichen Nut-
zungen im Untergeschoss die 
restlichen Nutzungen in diesem 
Gebäude in Betrieb gehen und 
wir können diese Baustelle hof-
fentlich bald abschließen.
Ich hoffe und bin zuversichtlich, 
dass wir mit diesem Gebäude 
einen großen Schritt gemacht 
haben, der uns viele Nutzungs-
möglichkeiten auch an anderer 
Stelle ermöglichen wird. Auch 
die in diesem Zusammenhang 
errichtete Wegeverbindung vom 
Postanger zur Kastenseestraße 
ist zukünftig eine Aufwertung 
für den Fuß- und Radverkehr 
abseits der Hauptstraße.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn
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Mittwoch 09.30  - 11.30 Uhr 

         und 16.00  - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr 

Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:  

(ht tps://r is.komuna.net/
glonn/app/si tzungen/

en/81951584/81951584-
99635012)

Abrechnung des Gebäudes, 
was sicher noch einige Monate 
dauern wird, werden wir die 
genauen Zahlen veröffentlichen. 
Neben einer günstigen Zeit für 
Ausschreibungen aufgrund der 
schlechteren Auftragslage am 
Bau trug dazu auch eine sehr 
preisbewusste Planung bei. 
Dadurch konnten wir teure 
Lösungen weitestgehend ver-
meiden und einen Teil der 
Einsparungen in eine bessere 
Ausstattung ins Gebäude inve-
stieren. Insgesamt ist ein mul-
tifunktionales Gebäude entstan-
den, das in den verschiedenen 
Teilbereichen für die Nutzungen 
möglichst optimiert ist. 
Als erster Nutzer ist zum 1.9.26 
der Rettungsdienst in die west-
liche Halle mit 2 Einfahrten und 
den Aufenthaltsräumen im Un-
tergeschoss zum Sportplatz ein-
gezogen. In einer Halle befindet 
sich das aktuelle Einsatzfahrzeug 
und im 2. Hallenstellplatz ist ein 
Reservefahrzeug vor Ort. Die 
dazugehörigen Räumlichkeiten 
haben wir so gestaltet, dass der 
Standort auch als 24-Stunden-
Wache genutzt werden kann. 
Aufgrund der Einsatzzahlen 
hoffe ich, dass wir in den näch-
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2.1 Da keine Einwendungen zur 
Niederschrift vom 28.07.26 sei-
tens der GR-Mitglieder bis zur 
heutigen Sitzung vorgebracht 
wurden, gilt diese Niederschrift 
als genehmigt.

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 28.07.26, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
• Das nichtöffentliche Proto-

koll vom 30.06.26 wurde 
genehmigt.

• Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

• Die 5 Wohnungen im Mul-
tifunktionsgebäude wurden 
vergeben.

• Der Mark tgemeindera t 
stimmte der Notarurkun-
de zum Verkauf des Ein-
heimischengrundstücks in 
Schlacht zu.

2.3 Der Zuwendungsbescheid 
für die Wegeverbindung „Am 
Postanger – Kastenseestraße“ ist 
eingegangen. An förderfähigen 

Ausgaben wurden 651.000 € 

anerkannt. Die Gesamthöhe der 
Förderung beträgt voraussicht-
lich 390.600 € . Davon können 
voraussichtlich 228.000 €  in 
2026 ausbezahlt werden.

2.4 Anstatt des zur Juli Sitzung 
vorliegenden Nachtragsange-
bots über ca. 88 T €  für die 
Wegeverbindung wurde ein 
alternatives Angebot von 3 
anderen Firmen (Spann Metall-
bau GmbH, Peter Gröbmayr 
GmbH, HuMa GmbH) mit einer 
Gesamtsumme von ca. 59 T € 

angenommen.

2.5 Der Planungsvertrag zum 
Bau von Turnhalle und Hort 
wurde im VgV-Verfahren nach 
Aufklärungsgesprächen an die 
ARGE Garbe+Transform zum 
Preis von 679.109,45 €  verge-
ben. Die Angebotspreise der 4 
weiteren in der Endausscheidung 
verbliebenen Planungsbüros la-
gen zwischen -3% und +19%, 
wobei für den Angebotspreis 
20% der Punkte und 80% der 
Punkte auf Qualitätskriterien 
vergeben wurden. 

Bekanntgaben vom 28.09.2026

Freiwillige Feuerwehr Mattenhofen-Haslach 
- Bestätigung der neugewählten Kommandanten

Notizen aus dem Gemeinderat:

 

Sachverhalt:
In der FFW-Dienstversammlung 
vom 27.02.2026 waren die 
Kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mattenhofen-
Haslach turnusgemäß neu zu 
wählen. In ordnungsgemäß 
durchgeführter Wahl wurden 
Herr Robert Öttl, wohnhaft in 
85625 Glonn, Mattenhofen 14, 
als Kommandant und Herr Se-
bastian Winhart jun., wohnhaft 
in 85625 Glonn, Mattenhofen 
3, als stellvertretender Kom-
mandant wiedergewählt. Die 
Kommandantenwahl muss von 
der Gemeinde bestätigt werden.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
bestätigt gem. Art. 8 Abs. 
4 BayFwG die Neuwahl der 
Kommandanten, Herrn Robert 
Öttl und Herrn Sebastian Win-
hart jun.
Auf die gemäß Art. 8 Abs. 3 und 
5 in Verbindung mit § 7 Abs. 1 
der 1.AVBayFwG vorgeschrie-
benen Lehrgänge wird hinge-
wiesen, wobei die Teilnahme 
bereits erfolgte.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20
Nein: 0
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Die Tops der GR-Sitzung vom 28.09.2026
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Freiwillige Feuerwehr Mattenhofen-Haslach - Bestätigung der 

neugewählten Kommandanten
4. Straßenzustandserfassung mit automatischer Bewertung
5. Neubau Brücke Waldstraße: Sachstandsbericht und Beschluss 

zur Bauweise
6. Neubau Brücke Reisenthal-Spielberg: Sachstandsbericht und 

Beschluss zur Bauweise
7. Bebauungsplan Sport- und Freizeitgelände, Behandlung der 

Stellungnahmen der Beteiligungen nach §§3 Abs. 2 und 4 Abs. 
2 BauGB; Satzungsbeschluss

8. 14. Änderung Flächennutzungsplan Sportplatzerweiterung 
Adling, Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss

9. Bebauungsplan Sportplätze Adling, Aufstellungs- und Ausle-
gungsbeschluss

10. Anfragen

Neubau Brücke Waldstraße: Sachstands-
bericht und Beschluss zur Bauweise

Sachverhalt:
Auf die Sitzung von Juni 2024 

(https://ris.komuna.net/
glonn/app/sitzungen/ 

100284840/100284840-
108717293 )

wird verwiesen. Die weiteren 
Klärungen mit der Förderbe-
hörde haben ergeben, dass nun 
auf einen Gehweg verzichtet 
werden kann. Dadurch kann 
die neue Brücke nahezu auf 
Gemeindegrund errichtet wer-
den.  Für den Bau der Brücke 
wird eine Behelfsbrücke für die 
Anwohner notwendig werden, 
da wir mit einer Bauzeit von 
ca. 3 Monaten rechnen müssen. 
Für die Behelfsbrücke und den 
Bau wäre die Inanspruchnah-
me von Nachbargrundstücken 
notwendig. Die vorgeschlagene 
Vorgehensweise wäre die Be-
helfsbrücke auf Holzpfählen 
zu setzen, da das Bohrgerät 
hierfür wohl die bestehende 
Brücke nutzen könnte. Für die 
Fundamente der neuen Brücke 

könnte dann das schwere Bohr-
gerät über die Behelfsbrücke 
fahren und Bohrpfähle mit ca. 
80 cm Durchmesser erstellen. 
Zudem könnten die Anwohner 
die Behelfsbrücke mit schwe-
reren Fahrzeugen während der 
Bauzeit benutzen. Die Brücke 
sollte dann mit Fertigteilen er-
richtet werden.  Zu den Kosten 
kann der Planer zum jetzigen 
Zeitpunkt keine Aussage tref-
fen (in der Finanzplanung sind 
350 T € vorgesehen). Bei einer 
Weiterführung der Planung und 
einer Erteilung der Genehmi-
gungen bzw. Bearbeitung des 
Zuschussantrags in normalen 
Zeiträumen, könnte die Brücke 
ca. 2028 gebaut werden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem Entwurf zu und beauftragt 
die Verwaltung mit den weiteren 
Schritten.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 21 / Nein: 0
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Umweltwissen für Gscheidhaferl (10) 
Frage: Batteriespeicher oder Gaskraftwerke gegen 
           Dunkelflaute?

Ihre Antwort: 
• Ich weiß nicht was Dunkelflaute bedeutet.
• Ist mir egal, so lange der Strom aus der 

Steckdose kommt.
• Die Bundesregierung wird das schon richtig 

machen, schließlich haben die ja Fachleute.

Antwort auf Seite 9.

Notizen aus dem Gemeinderat: 
Anfragen

1. GRin Kintzel:
Ich wollte fragen, wie hoch zur-
zeit die Auslastung der Krippe 
in Zinneberg ist.
Bgm. Oswald:
Vor ca. einem Monat gab es 
einige freie Plätze. Von vormals 
vier Gruppen sind derzeit drei 
Gruppen in Betrieb, diese sind 
jedoch nicht ganz ausgelastet. 
Die Anzahl der Geburten hatte 
sich im Vergleich zu 2021 hal-
biert. In diesem Jahr ist wieder 
eine steigende Tendenz zu beo-
bachten, der Stand vor Corona 
wird jedoch voraussichtlich 
nicht erreicht. Wir müssen uns 
zusammensetzen und planen, 
wie es weitergeht. In Glonn wird 
nach heutigem Wissensstand 
zukünftig keine Großtagespfle-
ge mehr angeboten. Die Eltern 
bringen ihre Kinder aber auch 
in Einrichtungen in ca. fünf 
anderen Gemeinden unter. Hier 
wird wohl aus Kostengründen 
ein weiterer Weg in Kauf ge-
nommen. 
GRin Schwaiger:
Es sollte eine Möglichkeit ge-
ben, die Plätze zu teilen.
Bgm. Oswald:
Eine homogene Gruppe ist für 
die pädagogische Arbeit wich-
tig, deshalb ist eine Aufteilung 

schwierig. Letztendlich scheint 
es jedoch so zu sein, dass ei-
nige Eltern die Einrichtungen 
nach dem Kostengesichtspunkt 
und nicht nach der Qualität der 
pädagogischen Arbeit wählen.

2. GR Gerneth:
Auf der Gemeinde-Homepage 
sind die jüngsten Daten zur 
kommunalen Verkehrsüberwa-
chung aus dem Jahr 2024. Diese 
sollten aktualisiert werden.
Bgm. Oswald:
Wir prüfen dies und stellen die 
Daten von 2025 ebenfalls auf 
die Website.
3. GRin Gräf:
Einige Bürger haben bei mir 
nachgefragt, weil sie sich heu-
er vermehrt von Böllern und 
Feuerwerken belästigt gefühlt 
haben. Waren diese von der 
Gemeinde genehmigt?
Bgm. Oswald:
Für die Überprüfung brauchen 
wir das Datum und die Uhrzeit. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
sollten bei einer Störung unmit-
telbar die Polizei anrufen, im 
Nachhinein ist der Lärm nicht 
zu rekonstruieren. Grundsätz-
lich werden Genehmigungen 
ausgestellt, aber ob alle geneh-
migt waren, kann pauschal nicht 
gesagt werden.

4. GRin Gräf: 
Ich wurde angesprochen, dass 
der Rote Platz sehr vermüllt 
ist, die Netze sind kaputt und 
der Boden ist beschädigt. Auf 
der Wiese gegenüber fehlt ein 
Fußballtor. 
Bgm. Oswald:
Leider haben wir es hier immer 
wieder mit Vandalismus zu 
tun. Weniger intelligente Leute 
machen den Platz mutwillig 
kaputt. Der Platz wurde vor 
einigen Jahren für ca. 60.000 
€ saniert und nach kurzer Zeit 
wurde ein Lagerfeuer darauf 
gemacht. Wir werden uns die 
gesamten Schul-Freiflächen im 
Zuge der Sporthallenplanung 
näher anschauen z.B. auch die 
in die Jahre gekommene Tartan-
bahn. Das fehlende Fußballtor 
ist defekt und derzeit beim 
Schweißen.
5. GR Bertolan: 
Ich wurde gebeten, bezüglich 
der Parkplatzsituation beim Spit-
zenberger nachzufragen. Hier 
kommt man teilweise Richtung 
Lagerhaus nicht mehr durch. 
Kann man hier eine Zick-Zack-

Linie aufbringen?
Bgm. Oswald:
Hier greift die Straßenverkehrs-
ordnung. Es muss so geparkt 
werden, dass z.B. ein Feuer-
wehrfahrzeug jederzeit durch-
fahren kann. Leider wird oft 
konfus geparkt und einfach nicht 
mitgedacht. Letztens hatte sogar 
ein ADAC-Abschleppfahrzeug 
die Adlinger Straße an der 
engsten Stelle blockiert, obwohl 
ein Parken in einer Entfernung 
von wenigen Metern problemlos 
möglich gewesen wäre. Auch 
auf der markierten Fläche zur 
Ausfahrt auf die Hauptstraße 
wird leider regelmäßig geparkt. 
Unser Bauamt wird die Park-
platzsituation am Marktplatz 
beurteilen. Die Bürgerinnen und 
Bürger sollten bei Verstößen die 
Situation fotografieren, Datum 
und Uhrzeit notieren, bei der 
Polizei melden sowie als Zeuge 
zur Verfügung stehen, wenn 
es zu massiven Behinderungen 
kommt. Leider verstehen viele 
Mitbürger die Regeln nur, wenn 
es zu Strafen kommt.
Protokolle: Marianne Heimbuchner

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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Schule Glonn:
Wir begrüßen unsere neuen Schulkinder

Nach einer langen Sommerpause 
begrüßten wir am Dienstag, den 
15.09.26 alle alten und neuen 
Schülerinnen und Schüler in 
unserer Schule. 
Die diesjährigen 5. Klassen 
durften sich zuerst über die für 
sie geschmückte Turnhalle freu-
en. Für manche war es schon 
ein bekanntes Schulhaus und 
für manche gab es viel Neues 
zu entdecken. Nachdem die 
Schulleiterin Doris Pfefferkorn 
die Schülerinnen und Schüler 
freudig begrüßt hatte, sang die 
Klasse 6a das Lied „Du bist gut 
genug“, um den neuen Kindern 
Mut für das bevorstehende 
Schuljahr zu machen. Die dies-
jährigen Lehrkräfte der 5. Klas-
sen Frau Moser und Herr König 
stellten sich kurz vor und dann 
ging es auch schon direkt los 
und die Klassenzimmer wurden 
in Windeseile erobert. 
Für die frisch gebackenen Erst-
klässler war es ein sehr beson-
derer Tag und Aufregung lag 
in der Luft. Was würde wohl 
in der Schultüte warten und 
ob die neue Lehrerin nett sei? 
Endlich öffneten sich die Türen 

zur liebevoll geschmückten 
Turnhalle. Natürlich durfte auch 
hier ein herzlicher Empfang 
durch die Schulleiterin Doris 
Pfefferkorn, welche ihre Worte 
an die aufgeweckten neuen 
Schulkinder und deren Eltern 
und Familien richtete, nicht 
fehlen. Untermalt wurden die 
Feierlichkeiten durch eine kleine 
Aufführung der Klasse 2b. Die 
Lehrkräfte der ersten Klassen 
Carolin Gabler und Alina Ditte-
rich stellten sich vor und riefen 
die mit Schultüten bepackten 
Kinder zu sich nach vorne. Als 
die Klassen vollzählig waren, 
nahmen die Lehrerinnen ihre 
Schützlinge mit auf die Reise 
in ihre Klassenzimmer und mit-
ten hinein ins Schulleben. Die 
Eltern durften sich die Zeit in 
der Aula im Eltern-Café oder 
bei einem kleinen Spaziergang 
vertreiben, bis sie um 11 Uhr 
ihre Kinder wieder in Empfang 
nehmen konnten. Es war ein 
gelungener Tag für alle und die 
Schulfamilie freut sich über so 
viele neue Familienmitglieder!
Text / Foto (vorne) Alina Ditterich

Neubau Brücke Reisenthal-Spielberg: 
Sachstandsbericht und Beschluss zur Bauweise

Sachverhalt:
Die Entwurfsplanung für die 
Brücke zwischen Reisenthal 
und Spielberg wurde weiter 
verfeinert. Vom Planungsbüro 
wird empfohlen die Brücke auf 
Holzpfähle zu setzen. Hierzu 
werden Holzpfähle in den Boden 
gerammt und die Brücke darauf-
gelegt. Dabei soll der obere 
Teil des Holzpfahls mit Beton 
geschützt werden. Die Brücke 
ist mit einer Traglast von 30 
Tonnen geplant und es besteht 
die Möglichkeit, diese mit oder 
ohne Abdichtung auszuführen. 
Nachdem nicht mit Salzeintrag 
gerechnet werden muss und zu-
dem die Brücke wenig befahren 
ist, wird vorgeschlagen auf die 
Abdichtung zu verzichten.

Zu den Kosten kann der Planer 
zum jetzigen Zeitpunkt keine 
Aussage treffen (in der Finanz-
planung sind 160 T € vorgese-
hen). Bei einer Weiterführung 
der Planung und einer Erteilung 
der Genehmigungen bzw. Bear-
beitung des Zuschussantrags in 
normalen Zeiträumen, könnte 
die Brücke ca. 2028 gebaut 
werden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem Entwurf zu und wünscht 
die Ausführung ohne Abdich-
tung mit einem Holzgeländer. 
Die Verwaltung wird mit den 
weiteren Schritten beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 21 / Nein: 0
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Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 

INFOS VON DER
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Wärmewende in Glonn – Einladung zum 
Infoabend kommunale Wärmeplanung

Spitze bei Hitze – Online-Vortrag 
über hitzerobuste Häuser

Wer ein Haus besitzt, stellt sich 
irgendwann Fragen wie: Womit 
kann ich mein Haus in Zukunft 
beheizen? Welche Gesetze gel-
ten für eine (neue) Heizung, 
welche Förderung kann ich be-
kommen? Diese Fragen wollen 
wir als Gemeinde zusammen mit 
dem Ingenieurbüro Frequentum 
und der Energieagentur Ebers-
berg-München beantworten.
Seit April erarbeitet Frequentum 
für die Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Glonn eine 
kommunale Wärmeplanung 
(KWP). Die KWP soll aufzei-
gen, wie die Wärmeversorgung 
zukünftig nachhaltig, sicher 
und klimaschonend erfolgen 
kann. Dabei wird unter anderem 
geprüft, welche Ortsteile sich 
für welche Heizungsart (z.B. 
Wärmenetz, Wärmepumpe) 
besonders eignen.
Am Ende entscheiden natürlich 
Sie als Hausbesitzer*innen, wie 
Sie Ihr Gebäude beheizen, und 

haben dazu vielleicht auch eini-
ge Fragen. Deshalb laden wir 
alle Interessierten zu einem In-
foabend ein: am Mittwoch, den 
11. November um 19 Uhr im 
neuen Multifunktionsgebäude 
Glonn (Postanger 31, im Unter-
geschoss). Dort informieren wir 
über bisherige Ergebnisse und 
Bedeutung der KWP, Aktuelles 
zu den Themen Heizung, Ge-
setzeslage und Förderung, und 
beantworten Ihre Fragen und 
Hinweise zur Wärmeplanung. 
So können Sie eine informierte 
Entscheidung für Ihre zukunfts-
sichere Heizung treffen.
Bei der Veranstaltung werden 
alle sechs Gemeinden der VG 
Glonn thematisiert. Eine An-
meldung ist nicht nötig. Die 
Mitarbeiter*innen des Büros 
Frequentum, der Energieagen-
tur Ebersberg-München und 
Klimaschutzmanagerin Melanie 
Siedle freuen sich auf Ihre Teil-
nahme!          Melanie Siedle

Auch wenn jetzt im Herbst die 
Temperaturen deutlich sin-
ken, die nächste Hitzeperiode 
kommt gewiss. Aufgrund der 
Klimaerwärmung werden die 
Sommer immer extremer. Spä-
testens wenn sich die eigenen 
vier Wände Richtung 30 Grad 
aufheizen und man nachts nicht 
schlafen kann, hört die Freude 
am Sommer meist auf. Wie kann 
man sich also davor schützen, 
dass das eigene Haus oder die 
Wohnung zu warm wird? Diese 
Frage möchte die Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfalen 
in einem Online-Vortrag am 
Dienstag, den 17. November 
um 18 Uhr beantworten. Sie 
können kostenlos und ohne 
Anmeldung einfach zuhören. 
Weitere Infos und den Zugang 
gibt’s über den QR-Code oder 
unter verbraucherzentrale.nrw/
veranstaltungen mit dem Such-

begriff „Spitze bei Hitze“.
Übrigens: Jetzt im Herbst ist 
eine gute Zeit, um neue Bäume 
zu pflanzen. Wenn diese Schat-
ten auf Ihre Fassade werfen, 
trägt das zu angenehmen Tem-
peraturen bei, sowohl drinnen 
als auch draußen. Außerdem 
sind sie gut für das Klima und 
ein Blick ins Grüne ist erwie-
senermaßen gesundheitsförder-
lich. Achten Sie auf Arten, die 
zum Standort passen und hitze- 
sowie trockenresistent sind.
  Melanie Siedle

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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Gemeindebücherei Glonn 
- Neuer Onleihe-Verbund LEO-Bayern

Mehr Auswahl, mehr Vielfalt, 
mehr Lesespaß: Am 7. Oktober 
fusionierten die beiden Onleihe-
Verbünde LEO-NORD und 
LEO-SUED zu LEO-BAYERN. 
Mit 199 Verbundteilnehmern ist 
LEO-BAYERN nun der größte 
deutsche Onleihe-Verbund, 
dessen Angebot zum Start rund 
140.000 Medien umfasste.
Zeitgleich mit der Fusion fand 
die technische Umstellung zur 
neuen Plattform Onleihe 3 statt. 
Für die Nutzerinnen und Nut-
zer bedeutet dies komfortable 
Verbesserungen, erweiterte 

Funktionen und eine optimierte 
Bedienbarkeit und Barrierefrei-
heit. Es stehen nun folgende 
neue Funktionen zur Verfügung: 
neue, benutzerfreundliche App, 
Ausleihverlängerung, Leih-
Historie, vorzeitige Rückgabe 
von Hörbüchern.
Registrierte Leserinnen und 
Leser der Bücherei können sich 
jetzt im Webbrowser oder über 
kompatible E-Book-Reader un-
ter meine.onleihe.de einloggen. 
Für die Nutzung auf mobilen 
Endgeräten steht die neue App 
„Onleihe 3“ in den gängigen 
App-Stores zur Verfügung.
Ob spannende E-Books, Hör-
bücher für unterwegs, aktuelle 
Zeitschriften, Kinderbücher 
oder interessante Sachbücher: 
Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Einloggen, stöbern und 
direkt loslesen oder loshören – 
mit LEO-BAYERN wird unsere 
Bücherei noch digitaler! 
  Petra Höreth

- Neuer Onleihe-Verbund LEO-Bayern

Dunkelflaute bedeutet, dass weder 
genügend Sonne, noch genügend 
Wind für die Erzeugung von Strom 
zur Verfügung steht. Dunkelflauten 
treten zwar objektiv viel seltener 
auf als subjektiv wahrgenommen, 
dauern meist auch nur kurze Zeit 
und treten in ganz Deutschland 
und Europa nicht gleichzeitig auf. 
Gelegentlich können sie aber auch 
länger dauern, wie beispielsweise 
Ende 2025.
Wie also lässt sich die Versorgungs-
sicherheit mit Strom gewährleisten?
Das Wirtschaftsministerium setzt 
vor allem auf Gaskraftwerke.  Da-
für sollen Gaskraftwerke mit einer 
Leistung von 20 GigaWatt gebaut 
und mit 35 Milliarden � bezuschusst 
werden. Die Gaskraftwerke werden 
vor allem in Süddeutschland ge-
baut, weil dort weniger Wind weht 
und die energieintensiven Industrien 
angesiedelt sind. Die Betreiber der 
Gaskraftwerke erhalten Geld nicht 
nur für den Strom, den sie liefern, 
sondern auch dafür, dass sie Ka-
pazitäten vorhalten, also Strom im 
Bedarfsfall liefern könnten.
Wäre das alles auch mit Batterie-
speichern möglich? Die Antwort 
ist schwierig. Zum Verständnis 
benötigen wir 2 Begriffe: Leistung 
und Speicherkapazität. Leistung 
bedeutet, was ein Speicher maxi-
mal zur Verfügung stellen kann. So 
liefert etwa ein durchschnittliches 
Kohlekraftwerk ein Gigawatt Lei-
stung. Speicherkapazität bestimmt, 
wie lang der Speicher seine Leistung 
zur Verfügung stellen kann, bis er 

leer ist. Zum Beispiel, wie weit Sie 
mit einem Elektroauto kommen, bis 
der Akku leer ist. 
Batterie-Großspeicher sind deshalb 
so interessant, weil sie Strom zu 
Zeiten, in denen er nichts kostet 
(weil ein Überangebot vorhanden 
ist), speichern und dann wieder 
mit Gewinn verkaufen können. Bei 
langen Dunkelflauten sind sie aber 
überfordert, weil ihre Speicherka-
pazität begrenzt ist – außer, wenn 
sehr große Speicher gebaut werden, 
wie bereits in China (60 Gigawatt-
stunden)Texas, Kalifornien oder 
England. 
Fazit: Aktuell werden wir noch 
nicht ganz ohne Gaskraftwerke 
auskommen, um die Versorgungs-
sicherheit zu gewährleisten. Aber 
die Anzahl geplanter Gaskraftwerke 
ist deutlich zu hoch, verkennt die 
technologische Entwicklung und ist 
zudem eine extrem teure Lösung. 
So sollen die Kosten für die Bereit-
stellung ab 2030 durch eine neue 
Stromumlage von uns Verbrauchern 
getragen werden. Ab 2045 sollen sie 
mit Wasserstoff betrieben werden. 
Woher der kommt, ist unklar, aber 
darüber soll sich die nächste Gene-
ration Gedanken machen!
Was können Sie tun? Installieren Sie 
eine PV-Anlage auf Ihrem Dach in 
Kombination mit einem Speicher. 
Sollten Sie der Meinung sein: „das 
bringt doch nichts für die Energie-
wende“, denken Sie an den Spruch 
von Dalai Lama: haben Sie schon 
einmal versucht, mit einer Mücke in 
einem Raum zu schlafen? 
      Ihr Berthold Färber

Umweltwissen für 
Gscheidhaferl (10)

Antwort: Batteriespeicher oder Gaskraftwerke gegen 
Dunkelflaute?
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AUS DEM RATHAUS

Vor allem im Herbst kommt es häufig vor, dass Bäume, Hecken und 
Sträucher aus Privatgrundstücken in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinwachsen und dadurch Behinderungen und Gefährdungen er-
zeugen. Um Ihnen Unannehmlichkeiten und mögliche Haftungsfälle 
zu vermeiden, wollen wir Ihnen die wichtigsten Regeln nennen und 
bitten Sie um deren Beachtung.
Verkehrszeichen, Schilder, Lampen freilegen - Besonders kritisch 
ist es, wenn Verkehrszeichen, Straßenlampen oder Straßenbenen-
nungsschilder von überhängendem Bewuchs verdeckt werden oder 
die Sicht an Eckgrundstücken stark eingeschränkt wird, sodass 
eine gefahrlose Abwicklung des Verkehrs nicht mehr möglich ist. 
Auch die Einengung der Gehsteige durch überwachsende Gehölze 
ist für die Fußgänger nicht nur eine Belästigung, sondern oft auch 
eine Gefährdung. 
Mindesthöhe einhalten - Der Luftraum über Fahrbahnen und 
Parkstreifen muss in einer lichten Höhe von mindestens 4,50 Metern 
und über Rad- und Gehwegen in einer Höhe von mind. 2,50 Metern 
von Bewuchs freigehalten werden. Dies muss auch im Winter bei 
Schneelast eingehalten werden, und Fußgänger sind ggf. mit einem 
Regenschirm unterwegs. Sie finden diese Vorgaben als Lichtraum-
profil grafisch dargestellt.

Der Markt Glonn bittet alle Grundstückseigentümer, die erfor-
derlichen Arbeiten so oft wie notwendig durchzuführen. Werden 
diese Maßnahmen nicht durchgeführt, so müssen diese notfalls 
von der Gemeinde auf Kosten der Eigentümer beauftragt werden. 
Bitte denken Sie dabei auch daran, dass sich die Äste bei Belastung 
(Schnee, Regen, Laub) nach unten biegen. Als Beispiel soll dieses 
Bild nach einem Schneefall dienen:

Auf dürre Bäume und Äste achten - Dürre Bäume und Äste 
bedeuten eine erhebliche Gefahr, sobald öffentlicher oder privater 
Verkehr im Bereich dieser Bäume stattfindet. Besonders unangenehm 
und teuer kann es für einen Grundstücksbesitzer werden, wenn 
derartige Gefahrenstellen in der Nähe von öffentlichen Straßen und 
Wegen nicht rechtzeitig beseitigt werden.
Regelmäßige Überprüfung Überprüfen Sie deshalb bitte regel-
mäßig alle auf Ihrem Grundstück stehenden Bäume auf dürre Äste 
und entfernen Sie diese ebenso wie morsche Bäume, die in den 
Straßenraum stürzen könnten, da Sie andernfalls, insbesondere 
bei Unfällen, mit erheblichen strafrechtlichen Forderungen infolge 
Mitverschuldens rechnen müssen.  os

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr

Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn

www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  

0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Bäume, Äste und Sträucher 
zurückschneiden
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Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

______________________________www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf 

Bestellung, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk, Glückwunschkarten, Zeitschriften, Bücher 
auf Bestellung, Kopieren & Scannen in Farbe bis A3
Lotto, Eurojackpot, Lose & u.v.m. von Lotto Bayern

Post/DHL und DHL Express (auch International!), Western Union

Unsere regulären Öffnungszeiten
Montag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 4171 2797

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Ab sofort wieder möglich bei uns: Western Union!

Alles hat ein Ende 
– auch Ihr Führerschein!

Viele Bürgerinnen und Bürger besitzen noch einen Führerschein 
ohne Ablaufdatum. Doch Achtung: Diese alten Führerscheine müs-
sen nach und nach umgetauscht werden! Damit der Umtausch geord-
net abläuft, hat die Bundesregierung gestaffelte Fristen eingeführt. 
Wer ist betroffen?
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen erneuert werden. Das Umtauschdatum hängt allerdings 
vom Ausstellungsjahr Ihres Führerscheins ab. Personen, die vor 
1953 geboren sind, müssen ihren Führerschein nicht umtauschen!
Hier können Sie prüfen, ob Sie Ihren alten Kartenführerschein 
bereits umtauschen müssen:

Was ist zu tun?
Der Umtausch erfolgt bei der Führerscheinstelle des Landratsamts 
Ebersberg. Sie benötigen:
• ein aktuelles, ausgedrucktes Passfoto (nicht älter als ein Jahr),
• Ihren bisherigen Führerschein,
• einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.
Tipp:
Prüfen Sie jetzt Ihr Ausstellungsdatum und vereinbaren Sie rechtzei-
tig einen Termin unter www.lra-ebe.de/verkehr/fuehrerscheinstelle/ 
oder beantragen Sie den Umtausch des Führerscheins online unter 
www.lra-ebe.de/service/umtausch_eu#/ 
So vermeiden Sie längere Wartezeiten.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit telefonisch unter 08092 
823 500 oder per Mail unter fuehrerscheinstelle@lra-ebe.de zur 
Verfügung!                                 Ihre Führerscheinstelle Ebersberg

RATHAUS / 
KIRCHE

Kirche Glonn:
Aktion Minibrot zu Erntedank

Nach den Erntedankgottesdiens-
ten wurden in unserer Kirche 
jedes Jahr traditionell Minibrote 
verkauft. Die Brote werden noch 
am selben Tag frisch von der 
Bäckerei Schwaiger gebacken 
und anschließend von den Mit-
gliedern des Pfarrgemeinderates 
verkauft.
Der Erlös der Minibrotaktion 
kommt der Garser Missions-
schwester Roswitha und ihrer 
Arbeit in Bolivien zugute. In 
diesem Jahr bedankte sie sich in 
einem persönlichen Brief an un-
seren Pfarrer Siegfried Schöpf 
herzlich für die Unterstützung 
und die Spenden. Sie schreibt:
    
 Stadl, 26.07.2026
Lieber Herr Pfarrer Schöpf, 
weil ich noch im Heimaturlaub 
bin und die Post bei uns in Rur-
renabaque nicht funktioniert, 
möchte ich mich auf diesem 
Wege ganz herzlich bedanken 
für all Ihre Spenden, für all Ihr 
Drandenken an uns.
52 Jahre bin ich nun im bolivi-
anischen Urwald.
Die Technik dringt auch zu 
uns, doch die Armut wird nicht 
weniger.
Wir unterstützen vor allem 
Kinder und Jugendliche in der 
Schule mit Schulmaterial, eben-
falls einige Studenten, die in den 
Städten studieren, sei es in der 

Uni oder sonst einem Institut.
Immer wieder kommen auch 
Leute und bitten um Lebensmit-
tel, Zucker, Mehl, Öl u.a. Dank 
den Spenden habe ich immer 
einen Vorrat.
In Krankheiten können wir hel-
fen für Fahrten zum Arzt,  für 
Operationen, für Medikamente.
Ihre Spenden sind bei uns gut 
angewendet.
Ihnen und allen Wohltäter/innen 
ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Im Gebet verbunden grüßt Sie 
herzlich, Schwester Roswitha.
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KIRCHE

Einladung zur Kindersegnung

Die Geburt eines Kindes ist ein kleines Wunder. Sie stellt unser Leben auf 
den Kopf, bringt viel Neues mit sich und schenkt uns vor allem unzählige 
schöne Momente, die alles überwiegen. Aus Dankbarkeit für dieses Ge-
schenk wollen wir um Gottes Segen für unsere Kinder bitten.
Ganz herzlich eingeladen sind alle Kinder, die im Kalenderjahr 2025 
das Licht der Welt erblickt haben. Wir möchten die Einladung aber an 
alle Familien aussprechen – unabhängig davon, wie alt die Kinder sind.
Wir freuen uns auf alle Familien, die sich am Samstag, 21.11.2026 um 
15:00 Uhr Zeit nehmen. Wir beginnen in der Pfarrkirche mit der Kinder-
segnung und im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrheim ein. Es gibt Kaffee und Kuchen, für die Kinder stehen 
Spielmöglichkeiten bereit.
Um besser planen zu können, bitten wir um telefonische Anmeldung bei 
Annemarie Hauser, Tel.: 08093-4685.
Ihr Pfarrer Schöpf und das gesamte Vorbereitungsteam

Öffentliche Informations-VeranstaItung zur 
Friedhofsmauer Glonn 

Am Mittwoch, 18.11.2026 ab 20.00 Uhr im Pfarrsaal in Glonn 
Sehr geehrte Damen und Herren, hiermit laden wir Sie zu einer öffentlichen 
Informations-Veranstaltung bezüglich der Friedhofsmauer in Glonn ein. 
Die Informations-Veranstaltung findet am Mittwoch, 18.11.2026 um 20.00 
Uhr statt. Der begleitende Architekt Anton Huber wird ebenfalls vor Ort 
sein, die Situation erläutern und für etwaige Fragen zur Verfügung stehen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen, Markus Walgenbach, Kirchenpfleger und 
Johann Wolf, Verwaltungsleiter

Fenster, die verbinden 
– Glonner Adventsweg 2026

Die Adventszeit bringt jedes Jahr eine ganz besondere Atmosphäre mit 
sich und ist geprägt von der Vorfreude auf Weihnachten. Viele unter uns 
freuen sich auf diese Wochen, erleben sie aber oft auch als recht termin-
reich und schnelllebig. 
Aus diesem Grund hat Kolping Glonn vor vielen Jahren den Adventsweg 
ins Leben gerufen: eine Einladung an jede/n, für einen Moment zur Ruhe 
zu kommen, innezuhalten und Gemeinschaft zu erleben.  
Diesen ganz besonderen Adventskalender soll es auch heuer wieder geben. 
Privat- und Geschäftsleute aus Glonn und Umgebung sind deshalb eingela-
den, in der Zeit vom 01.12.26 bis 24.12.26, ein Fenster ihres Hauses oder 
ihrer Wohnung zu schmücken. Diese liebevoll gestalteten Adventsfenster 
sollen nicht nur besinnliche Stimmung verbreiten, sondern vor allem am 
jeweiligen Tag, ab 17:30 Uhr, zum Zusammenkommen und zur Gemein-
schaft einladen – ein Ort an dem man stehen bleibt, ins Gespräch kommt 
und die Adventszeit bewusst teilt. 
Ob rund um das Fenster noch etwas angeboten wird, bleibt den „Fenster-
schmückern“ selbst überlassen. Wichtig ist jedoch, dass es nicht zu viel 
wird, damit der ursprüngliche Gedanke des Adventsfensters – die stille, 
einfache Einladung zur Begegnung und Besinnung – erhalten bleibt.
Die Vorstandschaft von Kolping Glonn bedankt sich schon jetzt bei allen, 
die beim diesjährigen Adventsweg (wieder) ein Fenster schmücken.
Organisation, Infos und Anmeldung bis 16.11.2026  bei Fam. Neumaier, 
Tel. 0 80 93 / 30 03 83. 
Die Adressen der jeweiligen Fenster werden über Flyer bzw. durch Aus-
hänge in verschiedenen Geschäften sowie im Internet unter www.kolping-
glonn.de und bei den Tagesveranstaltungen der Ebersberger Zeitung 
bekannt gegeben.         D. Neumaier

Ergotherapie Praxis

Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    

Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2A, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,

Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

Kommen Sie vorbei. 

Wir suchen Sie für unser Caritas Altenheim 
Marienheim Glonn als:

  Pflegefachkra� (m/w/d)

  Pflegefachhelfer (m/w/d)

  Ehrenamtlichen (m/w/d) 

Unsere aktuelle Stellenangebote �nden 
Sie unter: www.caritas-altenheim-glonn.de

Caritas Altenheim Marienheim Glonn
Rotter Straße 10, 85625 Glonn

Kommen Sie in unser Team!

Wir bilden 

auch aus!
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Erntedank: Dankbarkeit für die Fülle des 
Herbstes und die Solidarität in Glonn

Der Herbst beschenkt uns je-
des Jahr auf besondere Weise. 
Die Felder sind abgeerntet, 
die Obstbäume tragen Früchte 
und die Natur zeigt sich noch 
einmal in ihrer ganzen Vielfalt 
und Schönheit. Das Erntedank-
fest erinnert uns daran, wie 
reich wir beschenkt sind und 
dass Wohlstand und Nahrung 
keine Selbstverständlichkeit 
sind. Auch beim Glonner Tisch 
erleben wir wöchentlich, wie 
wertvoll das Teilen und die 
gegenseitige Unterstützung in 
unserer Gemeinschaft sind. 
Dies spiegelt sich in der großen 
Hilfsbereitschaft vieler Men-
schen wider. Dank zahlreicher 
Lebensmittelspenden, Geld-
spenden und dem engagierten 
Einsatz von vielen Ehrenamt-
lichen können wir Menschen 
in unserer Region unterstützen, 
die auf Hilfe angewiesen sind. 
Gerade in Zeiten steigender 
Lebenshaltungskosten ist diese 
Solidarität wichtig. Hinter jeder 
Spende steht ein Mensch, der 
Verantwortung übernimmt und 
dazu beiträgt, dass niemand 
allein gelassen wird. Jede Gabe 
hilft und macht einen Unter-
schied. Deshalb möchten wir 
zum Erntedankfest allen danken, 
die den Glonner Tisch unterstüt-

zen. Ihr Engagement schenkt 
nicht nur Lebensmittel, sondern 
auch Zuversicht, Würde und 
das Gefühl, Teil einer tragenden 
Gemeinschaft zu sein.
Ein besonderer Dank gilt den 
Geschäftsleuten und Landwirten 
unserer Region, die durch re-
gelmäßige Lebensmittelspenden 
ein verlässlicher Partner unserer 
Arbeit sind. Ebenso danken wir 
allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die mit kleinen und großen Bei-
trägen zeigen, dass Nächstenlie-
be und Zusammenhalt in Glonn 
gelebt werden. Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung, Ihr 
Vertrauen und Ihre Sach- und 
Geldspenden.Sie möchten den 
Glonner Tisch tatkräftig unter-
stützen? Wir freuen uns über 
jede Form der aktiven Mitarbeit. 
Jeder Beitrag zählt. Gemein-
sam können wir Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
helfen und ein starkes Zeichen 
für Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde setzen. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, dann kom-
men Sie donnerstags um 10:00 
Uhr im Pfarrheim vorbei. Hier 
können Sie das Team kennen-
lernen und mehr über die Arbeit 
beim Glonner Tisch erfahren. 
Sie sind herzlich willkommen!
Petra Ibach-Graß

Qualität und Kompetenz –
Unsere Stärke!

Allerheiligen
Jetzt bei uns erhältlich:

Graberde & Grabkerzen

Qualität und Kompetenz –
Unsere Stärke!

Allerheiligen
Jetzt bei uns erhältlich:

Graberde & Grabkerzen

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de
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HEIMATGESCHICHTE

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

Der „schiefe Turm“ von Glonn

Spricht man gemeinhin von 
einem schiefen Turm, denkt 
man zuerst an den von Pisa 
(56 m Höhe, 3,90 m Neigung). 
Bei einer Höhe von 27 m und 
einer Neigung von 1,20 m hält 
im Landkreis Ebersberg unter 
den schiefen Türmen der von 
Sensau den Rekord. Ganz so 
weit neigt sich der Glonner 
Kirchturm mit einer Höhe von 
45,26 m, dem vierthöchsten 
im Landkreis, nicht: In einem 
Antrag des Pfarramtes von 1975 
auf Zuschuss zur Sanierung geht 
man von 48 Zentimetern aus. 
Die Mauerhöhe beträgt etwa 36 
m bei einem Grundriss von 6 × 
6 Metern.
Die Ursachen für die Neigung 
des Glonner Turmes liegen 
schon in der Zeit vor dem 
Baubeginn der Kirche im Jahre 
1768. Wie die Niedermair-
chronik vermerkt, bestand der 
Kirchenbauplatz aus „felsen-
festem Tuffstein“, sodass man 
dort für den Bau der Kirche 10 
Klafter (ca. 30 cbm) Tuff ent-

nehmen konnte. Man glaubte, 
dass darunter fester Boden sei. 
Das war ein Irrtum, der den 
Bauherrn viel Geld kostete: Wie 
es in der Chronik weiter heißt, 
musste man bis zu einer Tiefe 
von 18 Schuh (gut 5 Meter) den 
weichen Boden ausheben, bis 
„fester Grund“ herging. Durch 
den Einbau von 250 Klafter (750 
cbm) Tuffsteinen, wohl aus dem 
Steinbruch der Pfarrei, befestigt 
mit „50 Muth“ (1 Muth = ca. 
375 ltr.) Kalk, konnte man 
dann tragfähige Fundamente 
herstellen. Die so präparierte 
Fläche muss an die 150 qm groß 
gewesen sein.
Dass sich im Laufe der Zeit 
Setzungen ergeben, ist normal. 
Der verbindende Kalk hat wahr-
scheinlich durch Feuchtigkeit 
seine Wirkung verloren. Aber 
auch ein gesunkener Grund-
wasserspiegel ist anzunehmen. 
Zudem wird das Geläute der 
Stabilität des Turmes gescha-
det haben. Ortsbedingt kommt 
hinzu, dass im Laufe der Zeit 

das Niveau der Hauptstraße 
gesenkt wurde. Hinzu kommt 
der zunehmende Schwerlastver-
kehr, der sogar Fenster erzittern 
lässt. Das Erdbeben in Friaul 
vom 6.5.1976, das auch hier 
spürbar war, dürfte dem Turm 
ebenfalls nicht gutgetan haben. 
Aber zu diesem Zeitpunkt war 
die Sicherung schon weit fortge-
schritten. Dass die Setzung mit 
48 cm gegen Westen einseitig 
war, resultiert daraus, dass der 
Turm gegen Osten durch das 
Langhaus gestützt war und ist.
Die Gefährdung des Turmes war 
offensichtlich. Pfarrer Schneider 
ergriff die Initiative. Eine Siche-
rung durch zwei Außenpfeiler, 
so wie in Kreuz, war jetzt aus 
Gründen des Denkmalschut-
zes nicht mehr möglich. Also 
musste Architekt Braunekämper 
(Münchens Dombaumeister) 
eine „unsichtbare“ Lösung vor-
schlagen und durchführen: eine 
Verstärkung der Fundamente 
und eine „Anhängung“ des 
Turmaufbaus an das Langhaus. 
Dazu wurde auf der Innenseite 

in Höhe des Gewölbes ein gro-
ßer Betonkorb, der mit der alten 
Turmmauer verbunden ist, ein-
gezogen. Gegenüber, über dem 
Altarchor, wurde eine ähnliche 
Betonkonstruktion eingebaut. 
Beide Teile sind mit starken 
Spannseilen verbunden. Wie 
sich nach 50 Jahren bestätigt, 
war dies eine gute Lösung. 
Mit der Sanierung des Turmes 
wurden auch die Fundamente 
des Langhauses und damit die 
Außenmauern trockengelegt. 
Überdies wurde das Kirchen-
dach erneuert und die Fassade 
erhielt ihre jetzige Farbe. Al-
lein die Sicherung des Turmes 
kostete 280.000 DM. An den 
Gesamtkosten beteiligte sich 
die Marktgemeinde mit 30.000 
Mark. Im Jahre 1976, also vor 
50 Jahren, konnten die Arbeiten 
abgeschlossen werden. Unser 
Kirchturm ist zwar immer noch 
schief. Aber auch das kann zu 
einem Wahrzeichen gehören, so 
wie in Pisa und Sensau. 
  Hans Obermair

Bild: ©Archiv Markt Glonn/Wohner, 1976. Der 
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„Auf den Eichen wachsen  
die besten Schinken“,

so Grimmelshausens Simplicis-
simus, im gleichnamigen Roman 
im 17. Jahrhundert. Natürlich 
wuchs auch im Mittelalter kein 
Fleisch auf Bäumen, aber ihre 
Früchte waren (und sind) als 
Schweinefutter sehr geschätzt. 
Es gibt kerniges Fleisch und 
festen Speck. Der Wert von Ei-
chenwäldern wurde in Schwei-
nen angegeben, die dort weiden 
konnten. Nicht der Holzertrag, 
sondern der Eichelerlös zählte. 
Schinken und Speckseiten waren 
oft wichtiger als Balken und 
Bretter.
Das fäulnisresistente Holz wur-
de aber auch für Schiffe, Was-
serräder, Weinfässer, Brücken 
oder Glockenstühle verwandt. 
Die Eichenrinde war bis ins 20. 
Jahrhundert für Gerber unent-
behrlich.
Von uns Menschen wurden 
Eicheln früher als Kaffee- und 
Mehlersatz verwendet und auch 
die Heilkraft der Eiche kannte 
schon Hippokrates. In einer Zeit 
ohne chemische Arzneimittel, 
war sie eine wahre Lebensret-
terin: Ob bei Fieber, Durchfall, 
Hautproblemen oder Gicht – die 
Eiche war immer zur Stelle. 
Selbst gegen Frostbeulen und 
Hämorrhoiden halfen Sitzbäder 
und Waschungen mit Eichenrin-
densud. Verantwortlich dafür: 
Die Gerbstoffe, das Herzstück 
der Eiche, vor allem Tannine. 
Sie wirken adstringierend, ent-
zündungshemmend und sogar 
antibakteriell.
Die Eiche ist wohl die ge-
schichtsträchtigste und sa-
genumwobenste Baumart. Im 
Mittelalter bildeten viele Jahr-
hunderte alte Eichen einen we-
sentlichen Bestandteil der Wäl-
der. Durch ihr hohes Alter und 
ihre Mächtigkeit erschien sie 
den Menschen als ein überzeit-
liches und riesenhaftes Sinnbild, 
was zu einer hohen kultischen 
Stellung von Baum und Wald 
im Brauchtum führte. In alten 
Religionen, Mythen und Sagen 
war die Eiche ein heiliger Baum 
und Symbol für die Ewigkeit. 

Das keltische Wort Druide, 
für Priester, ist von duir, was 
Eiche bedeutet, abgeleitet, wie 
auch die Wörter Türe und Tor. 
Eichen sind erst mit 60 Jahren 
geschlechtsreif, können über 
1.000 Jahre alt werden und 
sterben nur langsam. Im 18. 
Jahrhundert wurde sie zum ty-
pisch deutschen Wappenbaum 
und gilt seither als Symbol für 
deutsche Freiheitsliebe, Stolz, 
Kraft und Stärke. Noch heute 
zieren Eichenblätter die deut-
schen Centmünzen.
Die Eiche war der Baum wäh-
rend Jahrhunderten und Frevel 
an ihr wurde besonders hart 
bestraft. Wer unbefugt eine Ei-
che fällte, erhielt eine bis zu 8 
x höhere Strafe als bei anderen 
Bäumen, teilweise stand sogar 
die Todesstrafe darauf.
Sabine Brückmann für den BN

Der Methusalem unter den Glonner Bäumen dürfte diese knorrige alte 
Eiche, neben der Schießstätte, sein. Sie wird auf über 300 Jahre geschätzt 
und ist Teil eines einzigartigen Ensembles von uralten Eichen.

Über 400 Schmetterlinge und etwa 
100 weitere Insektenarten haben 
sich auf die Eiche spezialisiert. 
Sogar im Totholz tummeln sich 
ganze 1.377 Käferarten, darunter 
seltene Gäste wie Hirschkäfer und 
der Große Eichenbock. Nicht nur im 
Blätterdach, auch auf und unter der 
Rinde beherbergt ein so alter Baum 
ein wahres Ökosystem. Hier u.a. 
gut zu sehen verschiedenste Flech-
tenarten, die oft als Bioindikatoren 
für die Luftqualität dienen. Sie sind 
wohlgemerkt keine Schmarotzer 
und schaden dem Baum nicht. Sie 
sind eine „Lebenspartnerschaft“ 
aus Algen und Pilzen und leben im 
besten Sinne des Wortes von „Luft 
und Liebe“!
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Trachtenverein:
Theaterzeit in Glonn

Die Theatergruppe des Glonner 
Trachtenvereins hat mit den 
Proben für das diesjährige The-
aterstück "Fußball-Kini" von 
Ralph Wallner begonnen. Der 
Kartenvorverkauf startet am 
Freitag den 30.10.2026 ab 9.00 
Uhr bei Rad & Spiel Attenber-
ger in Glonn.

Gespielt wird ein humorvolles 
Stück. Die Zuschauer erwartet 
ein turbulenter Schwank, weil 
Tscharli von zuhause ausgezo-
gen ist und nun in einer Hütte 
am Waldrand haust. Seine große 
Leidenschaft ist der Fußball. 
Ehrgeizig wettet er, in vier 
Wochen eine Mannschaft auf-
zustellen, die gegen den Verein 
seines besten Freundes Oanser 
gewinnt. Das Spiel ist eine 
willkommene Abwechslung 
im Kuhdorf Bolzbach. Hier 
herrschen zwar auch die 60er 
Jahre, aber wilde Zeiten sehen 
anders aus. Also: eine Wiese, 
zweiundzwanzig Burschen, ein 
Ball und los! Dass Tscharlis 

Leben wegen Familienzwist 
und Vatersuche aus den Fugen 
zu laufen droht, gerät dabei fast 
ins Abseits. Kann es auch hier 
geben, was '54 in Bern passier-
te? Das Wunder von Bolzbach? 
Die Aufführungen finden frei-
tags 20.11.2026 und 27.11.2026 
und samstags 21.11.2026 und 
28.11.2026 um 20.00 Uhr sowie 
am Sonntag den 22.11.2026 
um 19.00 Uhr und Sonntag 
29.11.2026 um 16.00 Uhr statt.
       Kathrin Sarreiter
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2. Hasi Cup des ASV Glonn 
– zwei Tage voller Jugendfußball

Nach der erfolgreichen Premi-
ere im vergangenen Jahr hieß 
es am 12. und 13. September 
2026 wieder: Bühne frei für 
den Hasi Cup des ASV Glonn! 
Insgesamt 68 Teams mit 566 
Nachwuchskickerinnen und 
Nachwuchskickern der G- bis 
E-Jugend kamen gemeinsam mit 
ihren Familien zum Sportgelän-
de nach Adling.
Eine wichtige Änderung gab 
es in diesem Jahr: Statt das 
komplette Turnier an nur einem 
Tag durchzuführen, wurde der 
Hasi Cup auf zwei Tage verteilt. 
Damit sollte das große Teilneh-
merfeld organisatorisch und 
auch für die zahlreichen Helfer 
etwas entzerrt werden – eine 

Entscheidung, die sich über das 
gesamte Wochenende bewährte.
Auch Petrus hatte offenbar noch 
eine Rechnung aus dem Vorjahr 
offen. Nachdem er uns bei der 
Premiere mit reichlich Regen 
versorgt hatte, zeigte er sich 
diesmal von seiner besten Seite. 
Bei bestem Fußballwetter wurde 
zwei Tage lang mit viel Einsatz, 
Leidenschaft und vor allem Spaß 
gekickt.
Und Tore gab es reichlich: 
Sage und schreibe 889 Treffer 
durften Spieler und Zuschauer 
über das Wochenende bejubeln! 
Dabei stand beim Hasi Cup 
aber nicht nur das Ergebnis im 
Vordergrund, sondern vor allem 
die Freude am Fußball und das 

gemeinsame Erlebnis.
Auch abseits der Spielfelder war 
für die vielen Gäste gesorgt. 
Zahlreiche Helferinnen und 
Helfer sorgten dafür, dass bei 
Turnierorganisation, Bewirtung 
und allem rund um die Plätze 
alles reibungslos lief.
Ein besonderer Dank geht erneut 
an die Bäckerei Hasi, die als 
Namensgeber und Unterstützer 
dieses große Jugendturnier 
möglich macht. Stellvertretend 
bedanken wir uns herzlich bei 

Geschäftsführer Herrn Wöhrle 
für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit.
Ebenso gilt unser Dank allen 
weiteren Partnern, Unterstüt-
zern und Helfern sowie der 
Gemeinde Glonn für die guten 
Rahmenbedingungen rund um 
das Sportgelände.
68 Teams, 566 Kinder und 889 
Tore – der 2. Hasi Cup ist Ge-
schichte. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächste Runde!  
       Alex Goos

WSV Glonn: Frische Luft tanken und gesunde Bewegung am Freitagmorgen

- mit Nordic-Walking-
Stöcken oder auch ohne

Einladung zur kostenlosen 
Probestunde am Freitag 6. 
November 2026. Dieses An-
gebot ist kostenlos, es ist auch 
keine Vereinsmitgliedschaft 
notwendig (Bei Nicht-Vereins-
mitgliedern übernimmt der 
WSV keinerlei Haftung).
WSV Glonn: Nach der Zeitum-
stellung starten wir wieder mit 
unserer morgendlichen Freitags-

runde am Freitag, 6. November 
2026: Neue Interessierte sind 
herzlich willkommen. Die Kurs-
leiterin Christine Dehnhardt 
bittet um telefonische Voranmel-
dung, ebenso erhalten Sie dabei 
weitere Informationen unter Tel. 
0176 2178 1331 oder Tel. 08093 
2863 (AB, rufe zurück).
Die ersten Male treffen wir 
uns am Marktplatz Glonn un-
ter dem Kastanienbaum um 9 
Uhr und starten von dort aus 
eine ca. 1-stündige Runde; wir 
gehen im „mittleren“ Tem-
po - bergauf auch gern etwas 
langsamer. Wenn sich bei den 
ersten Runden herausstellt, 
dass einige der Teilnehmer gern 
ein schnelleres Tempo gehen 
würden, so besteht die Mög-

lichkeit, kurzfristig eine zweite 
schnellere Gruppe anzubieten. 
Bei ungünstigen Wetterverhält-
nissen wie Frost etc. wird die 
Morgenrunde auch kurzfristig 
über eine Whats-App-Gruppe, 
in der möglichst alle Teilnehmer 
aufgenommen werden sollen, 
abgesagt.
Wer hat Lust mitzumachen? 

In der letzten – unserer ersten 
– Wintersaison 25/26  hat das 
gemeinsame wöchentliche Er-
lebnis allen Teilnehmern richtig 
viel Freude bereitet, denn es 
geht dabei nicht nur um frische 
Luft und Bewegung, sondern 
auch um das Miteinander.
Ich freu mich auf Euch!
        Christine Dehnhardt
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Visionary by design
Maria wears spirit titanium
Crafted in Denmark

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 08093/9180

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Visionary by design
Maria wears spirit titanium
Crafted in Denmark

WSV Glonn: Tageskurs 
Beckenbodentraining für Frauen 

Ein gut trainierter Beckenboden schenkt uns mehr Kraft und Energie an 
jedem Tag, wirkt sich positiv auf die Unterleibsorgane, unsere Haltung 
und unsere Psyche aus. Ideal zum Vorbeugen und auch bei bereits beste-
henden Schwierigkeiten. 
Deshalb bietet der WSV Glonn am Samstag, 21. November 2026 erneut 
einen Tageskurs Beckenbodentraining an. Der Kurs findet statt in Glonn, 
WSV-Sportwelt, Haslacherstr. 27, von 10 bis 16 Uhr. Kursleiterin ist 
Elisabeth Bachmair, Physiotherapeutin und Beckenbodentrainerin (Phy-
sioPelvica der AG GGUP). Mit Hilfe einer theoretischen „Hinführung“ 
zu unserem Beckenboden erkennen wir wieder, wo dieser überhaupt sitzt, 
lernen ihn wieder zu spüren, zu kräftigen, und auch zu entspannen. Weiter 
werden Übungen, die „ganz nebenbei“ im Alltag umgesetzt werden können 
sowie einfache Wahrnehmungs-, Kräftigungs- und Entspannungsübungen 
vorgestellt und eingeübt. Die Kursgebühr beträgt für Nicht-Mitglieder 
65 Euro (WSV-Mitglieder 50 Euro). Der WSV lädt während der Mittags- 
und Kaffee-Pause zu Tee und Kaffee ein. Weitere Infos über Christine 
Dehnhardt, Tel. 08093 2863 (AB), Hdy 0176 2178 1331; Anmeldungen 
wenn möglich per E-Mail an Christine.Dehnhardt@gmx.net. (Nach Kurs-
anmeldung erhalten Sie nähere Infos, auch zu den Zahlungsmodalitäten).
          Christine Dehnhardt

Glonner Schützen:
Mit Schwung in die neue Saison gestartet

Nach einem erfolgreichen Glon-
ner Dorffest und einer kurzen 
Verschnaufpause ist bei der FSG 
wieder der Startschuss für die 
neue Saison gefallen. Eine echte 
Sommerpause gab es allerdings 
auch in diesem Jahr nicht. Es 
wurde weiterhin fleißig trainiert 
und zusätzlich waren in den 
vergangenen Monaten immer 
wieder helfende Hände beim 
Bau der neuen Glonner Dorffest-
Lagerhalle in Schlacht gefragt. 
Als Mitanteilseigner beteiligt 
sich die FSG tatkräftig daran.
Mit dem Anfangspreisschießen 
am 25. September begann dann 
offiziell die Saison 2026/2027. 
Zahlreiche Schützinnen und 
Schützen fanden sich zum Sai-
sonauftakt im Vereinsheim ein 
und sorgten für einen gelun-
genen und geselligen Abend. 
Neben den beliebten Fleisch-
preisen (heuer erstmals auch 
mit Wildbret) gab es in diesem 
Jahr auch wieder eine besondere 
Schützenscheibe zu gewinnen. 
Die von Bernhard Schwarz ge-
stiftete „Kini“-Scheibe mit dem 
Porträt von König Ludwig II, 
sorgte für zusätzliches Interesse 

und einen besonderen Anreiz 
beim Saisonauftakt.
Im Vereinsheim hängen be-
reits viele liebevoll gestaltete 
Schützenscheiben mit ganz 
unterschiedlichen Motiven. 
Jagdliche und historische Mo-
tive sind ebenso vertreten wie 
persönlich gestaltete Scheiben. 
„Der Kini hat bisher allerdings 
noch gefehlt und bekommt 
natürlich einen Ehrenplatz“, 
kommentiert Florian König, 2. 
Schützenmeister der FSG. Dem 
Vorgabeteiler am nächsten kam 
unser 1. Schützenmeister Martin 
Eder, er ist damit der Gewinner 
dieser besonderen Scheibe.   
Doch natürlich ging es an die-
sem Abend nicht nur um die 
besten Treffer. Gerade beim 
gemeinsamen Schießen, bei der 
anschließenden Preisverteilung 
und beim gemütlichen Beisam-
mensein zeigt sich immer wie-
der, wie wichtig Gemeinschaft 
und Zusammenhalt für unseren 
Verein sind.
Auch für die Glonnerinnen und 
Glonner gibt es in dieser Saison 
wieder die Gelegenheit, selbst 
einmal die Treffsicherheit unter 

v.l.n.r.: Florian König, Bernhard Schwarz und Martin Eder der Gewinner 
der „Kini“ Scheibe. Foto: privat

Beweis zu stellen. Das nächste 
Glonner Marktschießen findet 
am 15. November statt. Dazu 
sind alle Glonnerinnen und 
Glonner herzlich eingeladen, 
sich an den Stand zu wagen und 
herauszufinden, wie Treffsicher 
die eigene Hand ist.
Nun liegen wieder viele Trai-

ningsabende, Wettkämpfe und 
Veranstaltungen vor uns. Die 
Vorstandschaft wünscht allen 
Schützinnen und Schützen eine 
erfolgreiche und spannende 
Saison 2026/2027, viel Freu-
de bei unserem gemeinsamen 
Sport und natürlich allzeit „Gut 
Schuss!“        Bernhard Schwarz
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Ferienfreizeit des WSV Glonn Basketball 
im Sportcamp Inzell

Eine abwechslungsreiche und 
sportlich intensive Woche er-
lebten 32 Kinder und Jugend-
liche der Basketball-Abteilung 
des WSV Glonn bei ihrer Fe-
rienfreizeit im Sportcamp In-
zell. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Alter von acht 
bis 20 Jahren verbrachten ge-
meinsam mehrere Tage voller 
Bewegung, Spiel und Gemein-
schaft und nutzten die Zeit, um 
ihre sportlichen Fähigkeiten 
weiterzuentwickeln und neue 
Freundschaften zu knüpfen.
Auf dem Programm standen 
Teamspielchen, Schwimmen, 
Beachvolleyball, Athletik, Ge-
hirnjogging und verschiedene 
Gruppenspiele, die für viel 
Abwechslung sorgten. Ein fester 
Bestandteil der Freizeit war 
das beliebte Werwolf-Spiel am 
Abend. Das Spiel lebt von Dis-
kussionen, geschickter Argu-
mentation und taktischem Vor-
gehen. Entsprechend groß war 
die Spannung bei jeder Runde, 
die regelmäßig für Gesprächs-
stoff bis weit in den nächsten 
Tag hinein sorgte. Zu den Hö-
hepunkten der Woche zählte das 
Capture-the-Flag-Spiel in der 
Turnhalle. Dabei traten mehrere 

Gruppen der Basketballer und 
Basketballerinnen gegen das 
Trainerteam an. Ziel war es, 
die von den Trainern bewachte 
Fahne zu erobern und in die ei-
gene Basis zu bringen. Während 
das Trainerteam die Fahne mit 
verschiedenen Verteidigungs-
strategien schützte, versuchten 
die Spieler durch Teamarbeit, 
geschickte Ablenkungsmanöver 
und koordinierte Angriffe zum 
Erfolg zu kommen. Die Mi-
schung aus Bewegung, Taktik 
und Mannschaftsgeist machte 
das Spiel für viele zum beson-
deren Highlight der Woche. Für 
zusätzliche sportliche Impulse 
sorgten viele verschiedene Ein-
heiten, wie beispielsweise Aqua-
gymnastik sowie eine Schnup-
perstunde beim Bayrischen 
Verband für Floorball. Betreut 
wurde die Freizeit von einem 
engagierten Trainerteam mit 
Nikolas Dominik, Julia Hartl, 
Julian Dominik, Martin Podehl, 
Kathi Podehl und Anastasia Po-
dehl. Die Unterbringung in den 
Blockhütten des Sportcamps und 
die hervorragende Stimmung 
trugen wesentlich zum Gelingen 
der Woche bei. 
Besonders erfreulich: Die ge-

samte Freizeit verlief ohne 
Verletzungen. Neben vielen 
sportlichen Erlebnissen wurde 
vor allem der Zusammenhalt 
innerhalb der Mannschaften 
und der gesamten Basketball-
Abteilung nachhaltig gestärkt.
Die Ferienfreizeit zeigte erneut, 
wie wichtig gemeinsame Erleb-
nisse für eine lebendige Ver-
einsgemeinschaft sind. Sport, 
Teamgeist und Freundschaften 
machten die Woche in Inzell zu 

einem vollen Erfolg. Möglich 
wird die vielfältige Arbeit der 
Basketball-Abteilung nicht zu-
letzt durch die jahrelange Unter-
stützung engagierter Partner, bei 
denen wir uns herzlich bedanken 
möchten: Ein besonderer Dank 
geht an Pflegedienst Schneider, 
Fuchs EDV und Schützenver-
einsbedarf Hartl, die die Arbeit 
der Abteilung begleiten und 
fördern.    Martin Podehl
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„Der Nussknacker“ – ein berühmtes 
Ballettstück kommt nach Grafing

Die TANZTANZTANZ Ballettschule aus Glonn lädt am Sonntag, den 
15. November 2026, um 15 Uhr zu einem besonderen Kinderballett-Auftritt 
mit „Der Nussknacker“ in die Stadthalle Grafing ein.
Die jungen Tänzerinnen im Alter von 4 bis 12 Jahren haben mit viel Fleiß, 
Freude und Herzblut für dieses besondere Ballett gearbeitet. Gemeinsam er-
zählen sie die zauberhafte Geschichte von Clara, die an Heiligabend einen 
geheimnisvollen Nussknacker geschenkt bekommt. Als in der Nacht alles 
zum Leben erwacht, beginnt für sie ein aufregendes Abenteuer. Gemeinsam 
mit ihrem Nussknacker stellt sie sich mutig dem Mäusekönig und reist 
anschließend in eine zauberhafte Welt voller Süßigkeiten und fantastischer 
Tänze. Dort begegnet sie verschiedenen Ländern und Kulturen – mit einem 
temperamentvollen spanischen Tanz, einem geheimnisvollen arabischen 
Tanz, einem chinesischen Tanz und dem fröhlichen Puppentanz aus Russ-
land. „Für die Kinder ist es eine wunderbare Möglichkeit, mit Freude 
und Begeisterung auf der Bühne zu stehen und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln, die sie in ihrer Kindheit begleiten werden“, sagt Chiung-Yao, 
Leiterin der TANZTANZTANZ Ballettschule.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren großzügigen Sponsoren, dem 
Schwaiger Café in Glonn, den Herrmannsdorfer Landwerkstätten Glonn 
GmbH & Co. KG, Steinbergers Marktblick  Glonn, Georg Raig | Ver-
sicherungen & Finanzen | Glonn sowie der HONPE ProtoTec GmbH in 
Putzbrunn für ihre wertvolle Unterstützung. Durch ihr Engagement wird 
es den Kindern ermöglicht, dieses besondere Bühnenerlebnis zu erleben 
und gemeinsam ein großes Abenteuer auf die Beine zu stellen. Wir freuen 
uns sehr über diese Unterstützung und die Wertschätzung für die Kinder 
und ihre Freude am Tanz.
Eine weitere besondere Freude: Die Seniorenvertretung aus Glonn 

möchte für interessierte Seniorinnen und Senioren einen gemeinsamen 

Shuttlebus nach Grafing organisieren. So können sie die Aufführung 

gemeinsam erleben und unsere jungen Tänzerinnen und Tänzer un-

terstützen. Diese wunderbare Verbindung zwischen den Generationen 

bedeutet uns sehr viel und macht unsere Kinder besonders stolz.

Chiung-Yao, Tickets und Informationen:, WhatsApp/SMS: +49 174 2060 
735, E-Mail: office@tanztanztanz.de, www.tanztanztanz.de

Parkimotion 
im Landkreis Ebersberg

Eine Initiative, die Susanne Schmidt aus Herrmannsdorf ins Leben gerufen 
hat, sind die Parkimotion-Spaziergänge. Menschen mit Parkinson sind hier 
ebenso herzlich willkommen wie Angehörige, Freunde und Begleitpersonen.
Das Ganze ist bewusst unkompliziert: ohne Anmeldung und kostenfrei. 
Wer Lust und Zeit hat, kommt einfach vorbei. Im Mittelpunkt stehen die 
gemeinsame Bewegung, der persönliche Austausch und vor allem die 
Freude daran, Zeit miteinander zu verbringen.
Treffpunkt ist der Kundenparkplatz in Herrmannsdorf. Die aktuellen 
Termine gibt es unter: https://www.parkimotion.de/landkreis-ebersberg/
Mittwoch, 28. 10, Samstag 8. 11. Mittwoch 18. 11, Samstag 28. 11., 
jeweils, 9:30 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz in Herrmannsdorf 
Die Wanderungen dauern ca 1,5 Std (gemütliches Tempo) oft mit Blick 
auf den Wendelstein über Feld, Wald und Wiesen. Kurze Strecken auch 
über kleine Teerstraßen.  In und um Herrmannsdorf, immer mit Einkehr. 
Man kann auch öffentlich zu uns kommen, mit dem Bus 440 von Grafing 
Bahnhof Richtung Glonn. Ausstieg Westerndorf. 
Dort mit Abholservice! Gerne vorher anmelden! Kontakt: E-Mail Susanne 
Schmidt: mail@parkimotion.de . Bei Fragen steht Susanne Schmidt unter 
0151 20111932 gerne zur Verfügung.

Seniorensprecher Markt Glonn, Montag, Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag, 9-12 Uhr im  Rathaus, 08093-909740

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de

Theaterabend „Kleine Schritte“
Ebenfalls auf Initiative von Susanne Schmidt aus Herrmannsdorf ist am 
Samstag, 5. Dezember 2026, um 19 Uhr im Meta Theater „Kleine Schrit-
te“ zu sehen. Der Theaterabend widmet sich dem Thema Parkinson und 
bringt Erfahrungen und Herausforderungen rund um die Erkrankung auf 
die Bühne. Weitere Informationen unter:
https://www.meta-theater.com/8020-kleine-schritte-schloss-theater-
thurnau/         Axel Tangerding
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GEWERBE

Physiotherapie für Pferde 
- wie Muskeltraining und Ernährung 

nur zusammenwirken können

Seit meiner Kindheit habe ich 
Kontakt zu Pferden und mir 
dann im Erwachsenenalter den 
Traum eines eigenen Pferdes 
erfüllt. 
Mit der Zeit zeigten sich bei 
meinem Wallach mehrere Sym-
ptome einer Muskelerkrankung. 
Als gelernte Physiotherapeutin 
für Menschen, konnte ich durch 
gezielte Massagen, Dehnungen 
& manuelle Techniken sein 
Wohlbefinden deutlich steigern. 
Zudem beschäftigte ich mich 
intensiver mit dem Thema Mus-
kelaufbau und Nährstoffversor-
gung. Nach meiner Ausbildung 
zur Tierphysiotherapeutin habe 
ich nun mein Hobby zum Beruf 
gemacht und bin sehr glücklich 
darüber. Pferde sind sensible 
Zeitgenossen und reagieren 
besonders auf Spannungen, 
äußerlich wie innerlich. Verhal-
tenssauffälligkeiten wie Unruhe, 
Aggression und Widerwillen 

können Ausdruck körperlicher 
Beschwerden sein, nicht nur 
mangelnder Kooperation. Auch 
bei Schiefstellungen, musku-
lären Dysbalancen und nach 
Operationen ist die Physio-
therapie essenziell. In meiner 
Behandlung ist es mir wichtig, 
Dich als Besitzer miteinzubezie-
hen. Das beste Ergebnis einer 
Physiotherapie können wir nur 
durch das wiederholte Üben 
eines neuen Bewegungsmu-
sters erzielen. Dafür bekommst 
Du für Deinen Vierbeiner 2-3 
Übungen an die Hand. Au-
ßerdem gehen wir zusammen 
durch, was Dein Pferd für 
Zusätze/Nährstoffe für seine 
Muskeln braucht.

Ich freue mich auf Deine Anfra-
ge! Du erreichst mich per Email: 
st-andrea@web.de
Oder mobil: 0157/36236973
Deine Andrea Staudenhechtl 
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Bücherei Glonn: 
"Macht hoch die Tür..."

Klosterschule: Ins Blaue

Unter diesem besinnlichen Motto 
laden die Gemeindebücherei Glonn 
und die Hohenthanner Autorin 
Angela Bauer herzlich zu einer 
gemütlichen Einstimmung auf die 
Adventszeit ein. Bei Kerzenschein, 
Glühwein und Früchtepunsch stehen 
Geschichten zum Zuhören und Wei-
tererzählen im Mittelpunkt.
Wann? 

Dienstag, den 24.11.26 um 19.00 

Uhr

Wo? 

Gemeindebücherei Glonn, 

Wolfgang-Wagner-Str. 13, 85625 

Glonn. 

Der Eintritt ist frei.  
  Petra Höreth

Unter dem Titel "Ins Blaue" 
steht die diesjährige Ausstellung 
in der Klosterschule Glonn, in 
der die Künstlergruppe „Art-
Verwandtschafft“ die Ergeb-
nisse ihres Schaffens der letzten 
Jahre zeigt. Aquarelle, Öl- und 
Acrylgemälde, Kalligrafien und 
Werke in Mischtechnik war-
ten auf die Besucher, darunter 
zahlreiche neue, noch nie aus-
gestellte Werke.
Die Künstlergruppe „ART Ver-
wandtschafft“ aus dem Land-
kreis Ebersberg besteht seit 
mittlerweile 14 Jahren und 
zeigt ihre Werke regelmäßig in 
Ausstellungen zu verschiedenen 

Themen. 
Die Vernissage findet am Frei-
tag 13. November ab 19:00 Uhr 
in der Klosterschule Glonn, Klo-
sterweg 7 in 85625 Glonn statt. 
Die Ausstellung ist anschließend 
am Samstag den 14. November 
von 13.00 – 18.00 Uhr und am 
Sonntag den 15.November von 
10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.
Auf zahlreichen Besuch und 
regen Austausch freuen sich die 
Artverwandten: Evi Duncan, 
Heike Wildmoser, Monika Tie-
fenböck, Susanne Oswald, Edith 
Immich, Christine Scharfen und 
Gerold Hauer.  Jutta Gräf

KiTa Glonn: 
Flohmarkt für Kinder

Am Samstag, den 14. November 26, können in der Zeit von 14.00 bis 
16.00 Uhr wieder alle Kinder und Jugendlichen ihre Spielsachen, Bücher, 
Fahrzeuge, Spiele und Kuscheltiere beim großen Kinderflohmarkt des 
Fördervereins KiJuFa e.V. im großen Saal des Marienheims in Glonn 
verkaufen. Der Aufbau beginnt um 13.00 Uhr. Tische stehen zur Verfü-
gung, die Standgebühr in Höhe von 10 Euro ist nach der Anmeldung zu 
überweisen und wird bei Teilnahme am Flohmarkt wieder erstattet. 
Für Kaffee, Getränke und Kuchen ist im Café des Marienheims bestens 
gesorgt.
Wegen der begrenzten Tischzahl, wird um Anmeldung mit Name und 
Telefonnummer unter info@kijufa.de gebeten. Claudia Siedle-Ruane

Kita Glonn: Adventskranzbinden 
Dienstag, 24. November 2026 um 18 Uhr in der Klosterschule 1. Stock.  Un-
ter Anleitung einer Fachkraft mit Plätzchen und Punsch.  Für Tannenzweige, 
Rohlinge und Grünzeug ist gesorgt. Gartenschere und Deko bitte mitbrin-
gen. Unkostenbeitrag: 12 Euro für Mitglieder / 15 Euro für Nichtmitglieder. 
Anmelden bitte unter info@kijufa.de  .                         Claudia Siedle-Ruane
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KULINARIK

Tel         +49 8093 604553

Handy    +49 172 8527113

Web       www.wein-begegnung.de

Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

Herbstmarmelade Apfel–Kürbis

Zutaten:
500 g Äpfel (geschält, entkernt 
und abgewogen)
500 g Kürbis (geschält, entkernt 
und abgewogen)
Gelierzucker 1:1 oder 1:2
10 g Zitronensäure

Zubereitung:
Alles durch den Fleischwolf 
drehen oder in den Mixer geben.
Die Hälfte des Gelierzuckers 
und die Zitronensäure zum 
Fruchtbrei geben und unter-
rühren.

Unter ständigem Rühren erhit-
zen und bei Kochbeginn den 
restlichen Zucker dazugeben. 
Bei Menge und Kochzeit bitte 
die Angaben auf der Packung 
des verwendeten Gelierzuckers 
beachten. Noch heiß in Gläser 
füllen. Anstelle von Äpfeln kann 
man auch Orangen nehmen.
Lottes Tipp: Ich nehme am 
liebsten einen Hokkaidokürbis, 
weil ich den nicht schälen muss!
Ich wünsche gutes Gelingen und 
guten Appetit beim Herbstfrüh-
stück.                  Lotte Winhart

Fotoausstellung in der Klosterschule
Willkommen zur Jahresausstellung der Fotofreunde 

Glonn 2026

Im Rahmen unserer diesjährigen 
Jahresausstellung präsentieren 
die Fotofreunde erneut eine 
breite Palette zeitgenössischer 
Fotografie. Die ausgestellten 
Arbeiten spiegeln die Vielfalt 
und Kreativität der einzelnen 
Mitglieder wider und reichen 
von abstrahierten Landschafts-
visionen über architekturbezo-
gene Perspektiven bis hin zu 
minimalistischen Bildformen. 
Ergänzt wird das Spektrum 
durch Naturaufnahmen und 
urban geprägte Motive, die 
gemeinsam die verschiedenen 
Zugänge und Ausdrucksweisen 
unserer Gemeinschaft sichtbar 
machen.
Abgerundet wird die Ausstellung 
durch Audio-Visions Schauen.

Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf eine inspirieren-
de Reise durch unterschiedliche 
Stilrichtungen und Sichtweisen 
freuen, die den aktuellen Stand 
der Fotografie innerhalb unserer 
Gruppe eindrucksvoll dokumen-
tieren.
D i e  Ve r n i s s a g e  i s t  am 
30.10.2026 um 19:30 Uhr in 
den Räumen der Galerie Klo-
sterschule.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Sa. 31.10.2026 von 14-18 Uhr
So. 01.11.2026 von 10-18 Uhr
Sa. 07.11.2026 von 14-18 Uhr
So. 08.11.2026 von 10-18 Uhr
Eintritt ist frei! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Die Fotofreunde Glonn
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Veranstaltungshinweise: Kulturverein:
Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater

Der Kulturverein lädt ein zum 2. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester bringt das CHRISTMAS ORATORIO von James 
MacMillan auf die Bühne des Prinzregenten-Theaters. Der schottische 
Komponist knüpft hier an ehrwürdige Vorbilder an und zugleich gelingt 
ihm ein moderner, mitreißender Lobpreis auf die Geburt Christi.
Termin: Sonntag, 29. Nov. 2026 - 19 Uhr. 
Karten zu � 47,- (incl. MVV) erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 
4481.

Junges Orchester im Prinzregenten-Theater
Zum Konzert des ATTACCA-Jugendorchesters des Bayer. Staatsorchesters 
lädt der Kulturverein am Montag, 30. Nov. 2026 – 19.00 Uhr in das 
Prinzregenten-Theater ein.  Auf dem Programm stehen die Konzertou-
vertüre „Im Herbst“ von Edvard Grieg,  das Violinkonzert von Antonín 
Dvořák und die Symphonie Nr. 2 von Johannes Brahms. 
Leitung: Allan Bergius – geb. 1972 in München. Karten für � 22,- (incl. 
MVV) sind zu erhalten bei B. Schneider Tel. 4481. Wie gewohnt werden 
Fahrgemeinschaften gebildet.  Brigitte Schneider

Vorankündigung:
Ausstellungsbesuch in der  - Hypo-Kunsthalle:   „Barcelona Moderna – Von 
Gaudí bis Picasso“. Der Kulturverein plant einen Besuch – voraussichtlich 
im Nov. 2026. Rund 140 Werke zeigen die Vielfalt der Epoche zwischen 
1880 und 1914. Interessenten melden sich gerne bereits jetzt bei Brigitte 
Schneider – Tel.4481.

NOVEMBER
01. | 10-18 Uhr Klosterschule: Jahresausstellung Fotofreunde Glonn

02. | Haflhof: Kesselfleischessen

04. | 18.00 Uhr Sonnenhausen: Mittwochsmusik im FARMER’S CLUB

06. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Hattori Hanzi

07. | 14-18 Uhr Klosterschule: Jahresausstellung Fotofreunde Glonn

07. | 14-16 Uhr KiTa Glonn: offener Spieletreff

07. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Flora Falls

08. | 16.00 Uhr Sonnenhausen: Führung mit Georg Schweisfurth 

08. | 10-18 Uhr Klosterschule: Jahresausstellung Fotofreunde Glonn

11. | 13.30 Uhr Pfarrsaal: Seniorentreff Glonn

11. | 19.00 Uhr Multifunktionsgebäude Glonn: Infoabend – Kom-
munale Wärmeplanung

12. | Kleiderherz geöffnet

13. | 17.00 Uhr Pfarrhof: Caritas Aktion1.000.000 Million Sterne

13. | 19.00 Uhr Klosterschule: Vernissage, Ausstellung “Ins Blaue”

13. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Coorie

13. | 20.00 Uhr Marktblick: Hundling – ‘S Lebn is wiara Traum!

14. | 13-18 Uhr Klosterschule: Vernissage, Ausstellung “Ins Blaue”

14. | 14-16 Uhr Kita Glonn – Marienheim: Flohmarkt für Kinder 
(Aufbau ab 13 Uhr)

OKTOBER
23. | 19.00 Uhr Gut Georgenberg: Schäfermesse, Hoffest, freier 

Eintritt

23. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Hoamatbeat

24. |17.00 Uhr KiJuFa – Schafkopf Rennen (Anmeldung ab 16 Uhr)

24. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Zebop4

24. | 20.00 Uhr Marktblick: circa 5 - Kabarett & Comedy

25. |09.30 Uhr Sonnenhausen: Yoga Day Retreat mit Thais de la 
Paz und Kirsten Walter

25. |19.00 Uhr Glonner Pfarrkirche: Festliches Konzert

27. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

28. |13.30 Uhr Pfarrsaal: Seniorentreff Glonn

29. | Kleiderherz geöffnet

30. | 09.00 Uhr Rad & Spiel Attenberger, Glonn: Start Karten-
vorverkauf - “Fußball-Kini” -  Theatergruppe des 
Trachtenvereins Glonntaler Glonn

30. | 15.00 Uhr Mitgliederversammlung VdK OV Glonn

30. | 18.00 Uhr Zentrum Integrative Therapie: Märchen - vom Ein-
heitsmythos zur Heldenreise- Uta Siebert

30. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Gruber & Schwarz

30. | 19.30 Uhr Galerie Klosterschule: Vernissage Jahresausstellung 
Fotofreunde Glonn

31. |14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Jahresausstellung Foto-
freunde Glonn

31. |19.00 Uhr Bikerhütte, Glonn: Kesselfleischessen

31. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Vasco Kintzel – Lesung "Mit der 
Gestapo am Kaffeetisch"

Kolping Glonn lädt ein zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Dienstag, 17.11.2026, um 20.00 Uhr, im Kolpingstüberl (im kath. Pfarr-
heim). Jung und Alt sind herzlich willkommen!

Der VdK Ortsverband Glonn informiert:

Der VdK Ortsverband Glonn (zuständig für die VdK-Mitglieder der Ge-
meinden Glonn, Baiern, Egmating und Oberpframmern) hat die Termine 
der Veranstaltungen für die Mitglieder festgelegt:

Jährliche Mitgliederversammlung mit Vortrag der Polizei zu 
Präventionsmaßahmen im persönlichen Umfeld:
30.10.2026 – 15.00 Uhr im Cafè Schwaiger in Glonn
Weihnachtsfeier mit musikalischer Umrahmung:
05.12.2026 – 14:00 Uhr im Cafè Schwaiger in Glonn
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.   VDK Glonn
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TERMINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: 

NOVEMBER

Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2026 
bis 30.11.2026. Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten 
Sie, dass eine Abgabe von Gegenständen nur  nach vorheriger 
Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.Öffnungszeiten 
Komposthöfe – Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

OKTOBER 2026

Di 27.10. Rest-Müll

Mi 28.10. Rest-Müll

NOVEMBER 2026

Mo 02.11. Bio-Müll

Mo 02.11. Gartenabfall-

sammlung

Di 03.11. Bio-Müll

Di 10.11. Rest-Müll

Mi 11.11. Rest-Müll

Mi 11.11. Gelber Sack

Do. 12.11. Gelber Sack

Mo 16.11. Bio-Müll

Di 17.11. Bio-Müll

Di 24.11 Rest-Müll

Mi 25.11. Rest-Müll

Sa 28.11. Problemab-

fallsammlung

(Bahnhofplatz von 14.00 - 15.00 Uhr)

Mo 30.11. Bio-Müll

14. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Black Patti – Talkin`Roots

15. | 10-17 Uhr Klosterschule: Ausstellung “Ins Blaue”

15. | 10-17 Uhr Schützenheim: Glonner Marktschießen

15. | 15.00 Uhr Stadthalle Grafing: Nussknacker Kinderballett

15. | 15-17 Uhr WSV Glonn, Schulturnhalle: Tag des Kinderturnens

17. |18.00 Uhr Online Vortrag: Spitze bei Hitze

17. |20.00 Uhr Kolpingstüberl: Mitgliederversammlung,Neuwahlen

18. |13.30 Uhr Pfarrsaal: Seniorentreff Glonn

18. |20.00 Uhr Pfarrsaal Glonn: Infos zur Friedhofsmauer 

19. | Kleiderherz geöffnet

20. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Helt Oncale

20. |20.00 Uhr Marktblick: Dan

20. |20.00 Uhr Marienheim: “Fußball-Kini” - Aufführung der  
Theatergruppe des Trachtenvereins Glonntaler 
Glonn

21. | Kunsttage auf Gut Georgenberg

21. |10-16 Uhr WSV Sportwelt: Tageskurs Beckenbodentraining

21. |15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung

21. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Johnny & The Yooahoos

21. |20.00 Uhr Marienheim: Theater“ Fußball-Kini”

22. | Kunsttage auf Gut Georgenberg

22. |19.00 Uhr Marienheim: Theater “Fußball-Kini”

24. |18.00 Uhr Kita Glonn – Klosterschule 1. Stock: Adventskranzbinden

24. |19.00 Uhr Gemeindebücherei Glonn: “Macht hoch die Tür” 
- Geschichten zum Zuhören und Weitererzählen

24. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

25. |13.30 Uhr Pfarrsaal: Seniorentreff Glonn

26. | Kleiderherz geöffnet

27. |18.00 Uhr Sonnenhausen: Messerscharf – ein Seminar

27. |18.00 Uhr Zentrum Integrative Therapie: Macht der Berührung 
- unser Zugang zur Welt - Caroline Widmann

27. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Frauenneuhartinger Rezitationstrio 
Feat. Banda Balorda

27. |20.00 Uhr Marienheim: Theater “Fußball-Kini”

27. |20.00 Uhr Marktblick: Angela Ascher – Vorpremiere Comedy

28. |10-13 Uhr Marienheim Glonn: Repair Café

28. |19.00 Uhr Bikerhütte, Glonn: Kesselfleischessen

28. |19.30 Uhr Schrottgalerie: Operation Heil!Kräuter

28. |20.00 Uhr Marienheim: Theater “Fußball-Kini”

29. |09-11 Uhr WSV Glonn – Schulturnhalle Glonn:  Ski- und 
Sportbasar (Warenannahme, Samstag 28.11.2026)

29. | 13-18 Uhr Haflhof: Christkindlmarkt

29. | 15.00 Uhr Café Schwaiger: Aufführung Peter und der Wolf

29. | 16.00 Uhr Marienheim: Theater “Fußball-Kini”

29. | Pfarrkirche Glonn: Ewige Anbetung

30. | 19.00 Uhr Kulturverein:  Junges Orchester im Prinzregenten-
Theater

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr
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Aktuelles aus der Öko-Modellregion
Bio-Landwirtschaft erleben und genießen

Die Öko-Modellregion Glonn-
Mangfalltal-Aying blickt auf 
einen ereignisreichen Sommer 
zurück. Beim „Kino am Bau-
ernhof“ auf Gut Georgenberg 
in Glonn und dem Bajuwarenhof 
in Vagen kamen jeweils knapp 
100 Gäste zusammen. In beson-
derer Atmosphäre konnten die 
Besucherinnen und Besucher 
dabei Landwirtschaft, regionale 
Produkte und spannende Filme 
erleben.
Auch sportlich war einiges 
geboten: Bei der Hofradltour 
„Bio in Aying“ und der Ge-
nussradltour „Rund um Glonn“ 
konnten die Teilnehmenden re-
gionale Höfe und Betriebe ken-
nenlernen. In Glonn ging die 27 
Kilometer-Runde an insgesamt 
16 Bio-Betrieben vorbei. Alle, 
die gern dabei gewesen wären, 
aber nicht konnten, finden die 
Tour auf der Routenplaner-App 
www.komoot.com zum Nach-
radeln oder direkt unter diesem 
QR-Code:

Fördermittel für 
Öko-Kleinprojekte

Gute Nachrichten gibt es auch 
für die regionalen Bio-Betriebe: 
Auch 2027 können wieder über 
die Öko-Modellregion Förder-
mittel für Öko-Kleinprojekte 
beantragt werden.
Gefördert werden beispielsweise 
Investitionen in Hofinfrastruktur 
und Technik, Projekte zur Stär-
kung der Direktvermarktung so-
wie Vorhaben, die ökologische 
Landwirtschaft für Bürgerinnen 
und Bürger erlebbar machen 
– dabei sind auch Projekte 
innerhalb von Schulen und Kin-
dergärten denkbar. Die nächste 
Antragsrunde startet im Herbst 
2026. Das Projektmanagement 
der Öko-Modellregion berät In-
teressierte gerne zu den Förder-
möglichkeiten und unterstützt 
bei der Vorbereitung.

Veranstaltungen
Auch in den kommenden Mona-
ten ist die Öko-Modellregion bei 
Veranstaltungen in der Region 
präsent. Am 13. Dezember ab 
15 Uhr ist sie beim Christkindl-
markt der Gemeinde Egmating 
im Haus der Gemeinde mit 
einem Stand vertreten. 
Weitere Infos zur Klein-
projektförderung, Veran-
staltungen und Terminen: 
https://oekomodellregionen.bayern/
glonn-mangfalltal-aying
Babette Ellen Koči
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Dienst Telefon
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089 30005515

Kreisklinik Ebersberg 08092 820

Polizeiinspektion Ebersberg 08092 82680

Polizeiinspektion Poing 08121 99170

Polizeistation Vaterstetten 08106 89660

ADAC Festnetz 0180 2 22 22 22

ADAC Mobil 22 22 22

ADAC aus dem Ausland +49 89 22 22 22

Apothekennotdienst 0800 228 228 0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
19 222

Auskunft 11 88 0

Giftnotruf Bayern 089 192 40

Telefonseelsorge 0800 111 0 111
0800 111 0 222

Elterntelefon 0800 111 0 550

Kinder- und Jugendtelefon 0800 111 0 333

Frauennotruf 08092 2621966

Krisendienst Psychiatrie 0180 / 655 300
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Wir sind Ihr Partner

rund um Ihre Haustechnik!

Ludwig Meier GmbH, Kugelfeldstr. 11, 85625 Glonn 

Tel 08093 783, www.meier-shk.de

Noch schneller geht es 
über den  QR-Code.

ANZEIGENGMS
Glonner Marktschreiber

bei uns steht das 

im Vordergrund

IR

Wir suchen 

SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK

Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.

0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 

mit handwerklichem Geschick
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